
 

 

Bonn, den 13. Juli 2021 

Pressemitteilung  

Das „Haus der Frauenhilfe“ in Bonn ist wieder eröffnet 

Nach fast drei Jahren Bauzeit hat die Evangeli-

sche Frauenhilfe im Rheinland e.V. am 13.7.2021 

ihr kernsaniertes „Haus der Frauenhilfe“ in Bonn 

in kleinem Kreis wieder eröffnet. 62 barrierefreie 

Wohnungen für Seniorinnen und Senioren, die 

Tagespflege der Frauenhilfe und ein Veranstal-

tungsbereich für das Bildungswerk der Frauen-

hilfe und die Stadtteilarbeit sind im Haus unter-

gebracht. Die ersten Bewohnerinnen sind einge-

zogen und nach und nach wird sich das Haus nun 

mit der zukünftigen Hausgemeinschaft füllen.  

Bei der Eröffnung wurde deutlich, dass die Kern-

sanierung eines 60 Jahre alten Hauses viel Geld, 

viel Nerven und schlaflose Nächte kostet. Die   

Leitende Pfarrerin der Evangelischen Frauenhilfe 

im Rheinland Dagmar Müller merkte an, dass 

man dem Rat Jesu, sein Haus nicht auf Sand zu 

bauen als erstes befolgt hätte und die Funda-

mentertüchtigung innerhalb von 14 Tagen erfolg-

reich bewerkstelligt war. Die Freude darüber und die Hoffnung, dass alles so glatt läuft, lösten sich 

schnell in Luft auf. Die folgende Bauzeit verzögerte sich ständig durch unvorhergesehene Probleme, 

die Geduld und Beharrlichkeit von Bauherrin und Bauleitung forderten. Die anwesenden Mitglieder 

der Frauenhilfe freuten sich sehr über den gelungenen Bau und dass ihre Entscheidung, dem Haus der 

Frauenhilfe eine Zukunft zu geben, sich als richtig erwiesen hat.  

Pfarrerin Müller benannte konkrete Wünsche und Hoffnungen für das neue Haus:  

„Menschen ziehen hier in ihr neues Zuhause. Wir hoffen, dass sie hier gut leben können und eine gute 

Gemeinschaft haben können. Wir hoffen, dass Frieden und Lachen das Haus erfüllen. Menschen wer-

den hier arbeiten. Wir hoffen, dass sie Freude bei der Arbeit in diesen Räumen haben. Wir hoffen, dass 

wir gemeinsam mit den Menschen, die in diesen Räumen Kurse besuchen, Gottesdienst feiern, zusam-

men essen, diskutieren und lachen, etwas bewirken. Für und mit unseren Mitgliedern. Für die Men-

schen, die hier im Viertel wohnen, für die Menschen, für die wir uns politisch engagieren. Wir sind hier 

und wollen das leben, was wir glauben und wovon wir überzeugt sind: dass wir alle Gottes Kinder sind, 

dass wir mit verantwortlich sind für diese Welt und dass wir mit unserer Kraft an Gottes gerechter Welt 

mitarbeiten sollen. Nicht weniger wollen wir hier tun, wie es die Frauenhilfe an diesem Ort schon seit 

65 Jahren tut.“ 
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Die Evangelische Frauenhilfe im Rheinland fördert die Frauenarbeit in den Gemeinden und auf landes-
kirchlicher Ebene. Sie ermutigt Frauen, ihren Glauben vielfältig zu leben und sich mit theologischen 
und gesellschaftspolitischen Themen auseinanderzusetzen. Dazu werden Frauen geschult und Materi-
alien für die Praxis der Gemeinden veröffentlicht. Landeskirchenweit werden Multiplikatorinnen für 
die Weltgebetstagsarbeit ausgebildet und Kampagnen durchgeführt. 
Weitere Informationen unter: www.frauenhilfe-rheinland.de 

http://www.frauenhilfe-rheinland.de/

